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ünd'hatte mem'e'Freud" an seiner Angst,'
die mir denn auch eine freie Zeche ein-tru- g.

Nun hört weiter, was ich mir ge-dac-
ht."

Die beiden Bauern horchten so ruhig,
als ob ein Evangelium ihnen verkündet
werde, und ihre leuchtenden Augen verrie
thcn die ungewöhnliche Freude, welche sie

empfanden. Der Amerikaner sprach ei- -

A.8EIffECKE,;ji,
Europäisches

Znkasso - Geschäft !

auf dem Tischchen bei dem Bette 'lag es,
ein unscheinbarer Gegenstand, ein altes
schwarzes und abgegriffenes Büchlein!
Ihr Gebetbuch, das schon ihrer Mutter
gedient, das deren Namen enthielt und
das zugleich mit ihrem Knaben verschwun
den war, und nun, am gestrigen Abend,
das Wiederfinden als untrüglich besiegelt
hatte.

Mit bebenden ftinaern erarisf sie das
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gen die Katholiken und genehmigte den
n-k- r . ,? m4ttUU VV3 -- 7411113 Ulll UylUUljCil
Brett.

R e g e n S b u r g. 16. Juli. Wie
gemeldet, bat der junge Fürst vonTzurn
undToxi; ui'läyliq seines .Regieruns
antriits" zu wvdlthätigen Zwecken 86,
000 M. gespendet. DaS klingt recht
hoch, will aber doch verhältnißmäßig
nicht viel bedeuten, wenn man bedenkt,
daß die Mutter des Fürsten, die scomme
Helene, wahrend, ihrer zwölfjährigen
Vormuudschast in der Lage gewesen ist,
aus den Revenuen de fürstlichen Wer

mögens 33 'Z.'illllonen Mark zu ersparen,
von denen sie selbst j.tzt ein Drittel und
ihr Sohn zwei Drittel erholten soll
Man dats den Fürsten wohl getrost als
den reichste- - Großarundbesiker in
Deutschland bezeichnen.

Hamburg, 13. J'uli. Die Hinter-laffenscha- st

deS Peabody vonHamburg"
(wie der verstorbene Baryn John Henry
Schröder wegen' seines' seltenen Wohl
thätigkeitssinneS genannt wurde) wird
auf 50 bis 60 Millionen M. geschätzt.
Fast jedem seiner Kinder hat er bereits
ein Gut überwiesen. Im Ganzen hin
terläßt er neun Kinder und neun Enkel.
Schröder hat ein Alter von fast 99
Jahren erreicht und seine greise Gattin
gtiultl'?, geborene v. Schwartz, die 85
Jahre zählt, überlebt ihn. Sie haben
64jJahre lang in glücklicher Ehe gelebt.
Die älteste Tochter des Paares zählt be
reitS 63 Jahre. .Schröder war schon
84 Jahre alt, als der Kaiser ihn m den
Freiherrnstand erhob. AIS Curiosum
aber erwähnen die Hamburger Blätter,
daß der 'nun Verstorbene zur-Ze- it der
Leipziger Schlacht bereits seinBankhaus
geleitet hat.

Aufruf!
Dtfchler Andreas, von OtteSroeier. Baden.
Dischler Luea. von Ottetmeier, Baden.
Berltngtr Karl von Gotterd0tf, Baden.
EtakelHoskr Eduard, von Voilmattngen, Baden.
Ben, Seschm., von Renchen, Baden.
SebHard Elise, von Lörrach, Baden.
Haa AloiS . Markus, von Sremmettbach, Baden.
Dörfler Geschm., von Söllingen, ade.
Werte, Vdolf, von Zuzenhausen, Baden.
Hemnann lisabetb aeb. Rarv) von Tdennen.

bronn, Baden.
Spengler Seschw.. von Oensbach, Baden.
Srhardt Georg, von LegelShurft, Baden. '
Hommen Elisabeth von Legeiihurst, Baden.
te'tzmann MatthaeuS, von Rechtenbach, Baden,

von Hrechthal. Baden.
Stegel,dlaftuS, von Wyhl. Baden.
Viever Ludwig, von Riegel.Baden.

Die Obengenannten ollen sich wegen ErdschastS
Angelegenheiten enden an Herrn

Plilli? Üappaport,120 Ost Mailand Straße, Indianapolis, Ind.,
woselbst Vollmachten rechtsgültig angefertigt werden.

Reduzirte Preise !

Stroh-Hüte- !
Wegen der vorgerückten Saison verkaufen

wir unser ganzes Lager in

Herren- - nnd Kuaben-Strohhüte- n

zum KosienpreiS. Mn spreche vor im

ßctil Eoail Hat Store,
&to 7K 0fl ZZasgkngt Str.

ImilMueller's

Kaffee Store.
30c f3r 1 Pfd. besten gerösteten 3 atm.
22c La Gnayra.
20c . Bolden Rio.

22c ,. ,. Golden Rio.

15c. .. .. .. ,, dunkler Rio.

200O. Washington Str.
(Scke New Serseh Straße.)

Zweig-Geschäk- t: 380 Bellefontainestr.
7 Telephon-Verbindnn- g.

vr. A. FELDER,
s

Qrzt, Wundarzt
nd

, (Ieburtöhelfer
Office nnd Wohnung.

Mo. U9 &üb Wsi &iv.
( Von 810 Ubr Vor.

Ovreüstunden . i 8 . Mütaa.

1,67, Abends.

TlevhBeriindng.

Dr.H.S. Cunningham
m bltk Teutsch gespnch.)

8.Ufl.-36-
Süd Meridian Straße.

Indianapolis, Ind.
Office Stunde : S 9 Uhr Morg., 122 Nachm.

Telepbonire nach George F. Borft't Apotheke.

Dr. A. J. Smith,
Urzt und Wund - Arzt

Msss Süd Aeleoartstr.,
IXvIXL0l,I3, I2?v.

JTT'on in der DffUt
.

und Oohnnng.
Opnk o., un, nguiq.

t I l(0f MifKi ft4 9h4I Af.iM( U" iHwi f H
1 beabsichtigen, um sich Heilung on Syphilis,
äer,n gescvteqrukyen rankheuen, bröseln,
und Äranftttten del Blute S fieilnr.a iu suchen.

könne ür. dS Ortttel, von dem wa eine solche
Keif kostet, kurirt erden. Ich vraktinr feit 23
Iahn hier nnd habe den Bottheil langiadriger Er
sahn. Ich garantire HeUung t allen Äen.
Opermatorrhea Jwxoten, erden in zedem
Otadke kurirt. OffieeOtunden von S Uhr orgenSlil 9 Uhr LbtndS, 43 Lirzinia venue. Pillen mit
Gebrauchsanweisung erden zu N die Schachtel vtx

':.ir.P.S.Bennett,- -
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Blutkrankgeiten.
Gegen

LebttMwn.
Gegen

Magenleiden.
STfof. TMlifm fnflf Kst CtlJv y iMf v w m mw9wmm w

ov fünf iqcDn3'4.uu ". in auen poroeieu zu vaocn
der werden bei eileuungen von o.w iciifnytu

versandt durch

The Charles A. Vogeler Co
(Tlachfolz'er von A. Dogeler & Co.)

Baltimore, Md.
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gegen

alle Krankheiten
-d- er

WVVlstp
der

Slip,- und der

MWe.
Zt. ugix 'oukg'k Pamdurger Vrusttjee wird

nur in Original.Packeten. Preii 25 Cent, oder
fünf Packete $1.00, erlauft; in allen Apotheken ,u
haben, oder wird nach Empfang des Betrages frei
nach allen Theilen der Bereinigten Staaten der.
sandt. Manadrejsire: ,

The Charles A. Vogeler Co.,
(Nachfolger von A. Vogeler Co.)

: Baltimore, Md.

EinMutterHerz!
Roman von Ernst PaSque.

(Fortsedung.)
käme auf einen Versuch.an, - enl

gegnete die Gräfin gedankenvoll roifrü
her. .Giebt sie ihn auf, dann ist Norbert
mir gerettet. Ich will Meta sehm, Zpre
chen! Noch heute führen Eie miroaZ
Madchen zü.- -

Bit haben Recht, Frau Gräfin ! Das
ist ein Ausweg, und wer weiß, zu welchem
Ziele er führen wird. Bestimmen Ce
die Stunde und ich geleite Meta in bii5
Schloß.- -

Wenn es dämmert, erwarte ich Sie und
Meta in meinem Zimmer. Ich will allein
mltlhr reden.

.Doch da kommen Lcona und Alexis
aus dem Garten ich kann sie jetzt nicht
sehen. Auf heute Abend denn !"

. Etwa eine Stunde nach Beendigung
der Mittagstafel, nachdem die beide 22
men die nöthige Toilette gemacht fuhr
der Wagen der Gräfin vor die Terrasse
und Juliane bestieg mit ihrer Tochtac und
Alexis das Gefährt, um den Besuch m der
Nachbarschdft zu machen. Mutter Claire
blieb auf der Terrasse, bis die Familie
davongefahren.

Erst dann, als der Wagen de Schloß
Hof verlassen hatte und das Rollen seiner
Räder immer schwächer würd, endlich
gänzlich verhallte, kehrte sie in cs Jnne
re des Schlosses zurück, leise, doch froh er

regt murmelnd :f

--Nun zu Meta, doch vorher - zu ihm!
zu der Statte, wo er geweilt und ge
ruht!"

Nun schritt sie durch die Corr !dore und
stieg über dietzaupttreppe in die erste Eta
ge hinauf. ) v . . .

Bald hatte'sie den gesuchten !5iaum er-rei- cht

und aufs - Neve , begann ihr Herz
mächtig zu schlagen, denn sie yedlichte der
vergangenen viaqt und was sie vor we-

nigen Stunden erlauscht. 3)ach bald
wendete sie ihre ganze Aufmcrksaz?uleir dm
Zimmer zu, in dem sie sich befand. Ar
Auge fuhr nach allen Richtunge umher,
es suchte Etwas. Doch nicht !)as Lag,
wo sie ihren Sohn zum ersten Mal Wid-

der geküßt, denn der Blick su'hr dcüb
hin.

Da ftieß sie plötzlich einen rex&carirf

aus,' der zitternd das Zimnr burch'haVte.
Sie hatteLfunden, was sieojesuchtdort

Cineinixati.

BollmaHten
nach Deutschland. Oesterreich und der Schweiz
eferttgt.

Tonsularische
Beglaubigungen besorgt.

Grbfchaften
u. s. w. xromxt und sicher einkassirt. '

Wechselund FoftanszaHlnngen

JKy Man ende sich in Indianapolis an :

Philip Kappaport,
No. 120 Ost Mailand Straße.

Spiellvaaren, Kinderuia-gen- .

Fächer, Jewclry,

Spazicrstöckc.

Altdeutsche Bierkrüge !
I prachtvoller Aukwahl bii

Q'h&uM&jQZ&QQ.
29 .31 M. Nas?igtn Str.

Von Antwerpen nach In- -

dianapolis 30.95.

Von Bremen nach Jndia- -

napolis $32.20.

'öbrüber Frenzel,
EckeWalhington Strabe und Virgii

Avenu. lVame Block.)

J. KLEE. IT. C0LEMAX.

KLEE & C0LEMAH,
Fabrikanten von

Mineral - Wasfer.
Cparkling Champaign Ciderund Little Daisy.

Ebenso alleinige Agenten on

Belfast Ginger Ale und Seltzer Wasser.
Fontainen erden se derzeit auf Bestellung gefüllt.

Fontatnen werden auch vermiethet.

22, 228 230 Süd Delavarestr.,
In dtana? olt S, In d.

AI. IL.. Styer, Manager.

Mozarit Malllle !
5to. 37 & 39 Süd Deladare Qtraße.

Das größte,schönste und älteste Lokal in derStadt

tT Getränke aller Art. sowie kalte Speisen
vorzügliche Bedienung.

Die prachtvoll eingerichtet Halle sieht er
einen, Logen und Privaten zur Abhaltung von Bäl
len, Eonzetten und Versammlungen unter liberalen
Bedingungen zur Verfügung.

JOHN BERNHARD T,
Eigenthümer.

Arbeiter Zusammenkunft

FTLTrrZ PFLUEGKR,
N o. 143 O st Washington Str.

Frische Bier, rein LiquLre und fein Cigarren
stet an Hand. Jeden Vorgen feiner Lunch.

Dr. Hugo O. yantzer
Arzt, Wundarzt u. Oeburtö-belfer- ,

Office: S. Delaware St.
. Svnchftunde: 19--1! Uhr vorm; 5-- 4 UhrNach.
Wohnung: 483 Madlson Are.Dr. ar Scheller'S frühere Ossi. Sprechstunden:
8--9 Uhr vorm.; 1--2 Uhr Nach ; 7-- Uhr end.

JKy Telephon.verbmdung.

FBED.1IACK,
No. 22 Süd Meridianstr.,

empfiehlt sich als ' '

Saus-- , Freseo- - nnd
SchilderMaler.

Gute Arbeit. Reelle Bedienung.

Deutsches
Pvivat - Kofthsus

,m

Frau Adelheid Tschentscher,
Hlo. 240 Aft ZZarket Straße.

'Gute sog. deutsche HauSmanntkost und
hübsche freundliche Zimmer. Preise maßig.

Ballard's lee Creain !
-

ist nl wem Rahm und all da deste t der Stadt
bekannt. .......

Aufträge skr irchenfefllichkeiten, Pienie ld
HochzeUen, erden ,u billigen Preisen besten be-srr- gt.

Ebenso euS benachbarten Ortschafte.
Butter, iis und Schmierkäse, saier Rahm. süfze

Milch und uttermilch ins Hau geliefert durch

I3ci,llixzl'j3 Croamory,
Scke Delavare ä? Ohia Straße.

Telephon verbindnng.

rrn vd 5arma cm
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ter, doch nun in barschem befehlendem
Ton :

.Du,Nollert, bist DemeS wunden Ar- -
mes wegen heute zu nichts Rechtem nütz.
Du machst Dich an Deine Arbeit oder

Du thust nur so,
,

als ob Du arbeitest..,, ' f v. er - '. v
ylllriH geyl rnii mir. vz zcigl mir ven
stillen sicheren Pfad durch die Wälder
über die Grenze wir luchcn das bewußte
Wirthshaus auf. -- Dort pürschen wiruns
an die Stallaebäude heran, treten die

Lehmwand ein und öffnen uns so in aller
Stille emen Weg m das Jagdzeughaus
des französischen Spitzbuben. Die beste

Büchse nehmen wir uns eine genügt
für mich ! und so viel (schlekdeoars.
als wir nur fassen-könne- n. Dann kehren
wir heim. Am Nachmittage gehe ich mei
nen eigenen Angelegenheiten nach und am
Abend schießen wir den Hirsch, den der
Rollert aufgespürt hat, zerwürken

.
ihn und

c M 1, r? xi
xi Da) in oer'acyl.icyassen nur tyn zutritt
über die Grenze und machen unser erste?
Geschä t mit dem Wildprethandler dtu
ben."

Eine Weile später schritt er mit Hiltrich
durch den Wald dahin auf stillen Pfaden
der Grenze und dem kleinen lothrmgl
schcn Städtchen zu. Nollert war an dem

gedachten Arbeitsplatze zurückgeblieben; er
brummte zwar noch immer, doch wußte er.
trotz seinem Aerger und der Schlage, die
er erhalten, sich sagen, daß der Amerika-ne- r

ein ganz anderer Kerl sei,der ihr Glück

begründen könne wenn der verfluchte
Förster ihnen nicht wieder in . die Quere
käme.

(Fortsedung folgt.)

Deutsche LokalNaSrlSten.
Düsseldorf, 11. Juli. In Mett.

mann baben die Einwobner 1800 Mar!
zusammengelegt und diese Summe dem

xageloyner Lücrenyaus von von, oer
des Morde des Voliieileraeanten Wev
lepp beschuldigt,

.

2 Jahre im Zuchthaus
i t .x n rxü.tt'i .f.!.zugeoraqi yai, ois lia? lajiictiiiaj cinc

Schuldlosigkeit herausstellte, alSSchmer
zenögeld zugewiesen. .

Biere, (Sachsen) 11. Juli. Ein
Bursche, welcher am Sonntag, den 8. d.
MtS., ein junges Mädchen auf dem We
ge von Stemmern nach Biere miß
brauchte und schließlick der kleinen Baar
schast beraubte, ist in der Person deö 18
Jah!e alten Arbeiter Paul Witte zu
Atzendof entdeckt worden. Der Ver- -
breche? hat die That eingestanden und ist
bereits dem Amtsgericht zu Gr. Salze
überliefert.

Lu zer n, 14. Juli. Auch die Sem.
pacher Schlachtkapelle soll nunmehr re
novirt werden- .- Das Dors Maliers
ist durch ein Gemitter total verwüstet
worden; auch Escholzmat und andere
Gemeinden litten schwer. Am Mythen
stünte ein botanistrender Lunrner Real
schüler Namens . Siegfried Bucher von

-- Menznau über eine Felswand hinunter.
Er blieb auf der Stelle todt.
- Münden (Hannover), 12. Juli.
Der hiesige Magistrat bat sick bereit er.
klärt, zu dem Hafenbau ,u Altmünden
6000 M beizusteuern, nachdem auch Hr.
Rlekmers, Inhaber der neuen Reisstärke,
fabrik, außer den bereits bezahlten 10,
000 Mark nochmals 5000 M. hergege
ben hat. -

Osnabrück (Hannover), 12. Juli
Bereits vor Jahresfrist batte der vreuki.
sche Landtag die Mittel für den Bau
der Eisenbahn OSnabrück-Brackme- de be.
willigt unter der Bedingung, daß dit
Jnierelienren oen üt die Bahn erfor
derlichen Grund und Boden unentgelt
lich der StaatSbabnverualtuna überwei
sen und außerdem einen Baarzuschuß
von M. für jeden Kilometer (dit
Bahn wird 47 Kilometer lanal keiften
würden. Nachdem in der letzten Sitzung
unserer städtischen ColleaZen hlt tttrrf.
senden Verhandlungen zu Abschluß
gelangt sind, ist 'das Zustandekomme
der Eisenbahn nun endlich gesichert. Die

U. -

eptleuung oer mie von Rothenfelde
über Georgmarienhütte bis Osnabrück
hat bere'ls stattgesundeu.

Barrel (Hannover), 12. Juli. Im
naben Ellenserdamm wurde schon seit

längerer Zeit bemerkt, daß da Waffe,
eines Ziehbrunnens sich immer mehr
verschlechterte. Als in letzter Zeit dieses
Waffer nun ganz ungenießbar wurde,
nahm man eine gründlicheReinigung des
Brunnens vor. wobei aurn fillatmtinen
Entsetzen der Leichnam einer erwachsenen
männlichen Per,on zu Tage gefördert
wurde, welche schon vor 1 bis 2 Jahren
tat Brunnen ven Tod gesunden haben
mußte.

Mainz, 13. Juli. Für 1886 wird
hier eine LandeSgeverbeausstellung ge
plant. Die hiesige Handelskammer bat
sich dafür ausgesprochen. TKnz Ab.
wenduna ähnlicher Calamitäten. wie
solche bei den letzten
. .

Ueberschaemmungen
V . . .

vorlamen, uii tnan vermalen zur oie
ieniaen Orte am Rbein. mtl&t Uthtt
schvemmungen besonder auSaelekt sind
eine bemerkenswerthe Einrichtung. Auf

. . . mPCW 1 W S ? 1 fc
Antrag o retsratys r. Ustnge? in

ensyetm eryatl namitch jede dieser Ge
meinden einen eisernen Naöe von
Meter Länge und iz Meter Breite im
Werthe von 1200 Mark, welcher Raum
für 36 Personen bietet.' eitena des
LandeScomiteS sind zur - Beschaffung
6000 Mark bewilligt worden. Für die
Verwaltungsbehörde wird ein' gleiches
Rettungsboot beschafft. DaS Haus
Vebr. Alexander beging das Jubiläum
letnes ivayrtgen Bestehens.

O fseni a ch, 12. Juli. Der Ber.
bandSschützentaa des badischen, Mittel
rheinischen und pfälzischen (Zchüenkuw
des hat Ossenbach als Festort für da
Jahr Mö gewählt. .

.

. W ü r z b u r g. .12. Juli. Der Nec
tor.MagnisicuS willfahrte dem Verlan
aen der aeaen den Aufruf für ein Lu
therDenkmal Proteflirenden, bedauertl

Büchlein, schlug es aus, nnd ihre Lippen
hefteten sich auf den Namen der längst ge
schiedenen Mutter.

Es war ein ergreisendes Wiedersehen
und Claire weinte.

Endlich blätterte sie weiter.. Sie suchte
eine Stelle, die sie nur zu bald wieder

sand, die die Mutter damals, vor vielen

Jahren, an dem Bettchen ihre? Kindes für
dasselbe gebetet; eine. Stelle, die sie aus
wendig kannte, denn in ihrem Leid hatte
sie sie unzählige Male gebetet, und immer
war mit dem letzten Wotte eine neue Hoff-nun- g

in ihr Herz gezogen, eine Hoffnung,
die sich endlich in einer so schönen Weise
erfüllt hatte.- -

Wieder betete Elaire, das Büchlein in
den gefalteten Händen, vor dem Lager
ihres Sohnes.

Eine Weile später wandelte Mut:
Claire den Schloßberg hinab und der

Nußmühle zu. .

Elftes Capitel.
BcUm.

Bevor wir Mutter Claire in die Nuß
mühle begleiten und erfahren, was ihre:
dort Seltsames harrte, müssen wir noch

einmal zu den ersten Stunden diesesTages
zurückkehren, der noch manche Ereigniffl
von Wichtigkeit für die Personen unsere?

Geschichte, bringen wird.

Noch' war die Sonne kaum aufgegaa- -

zen, als der Schläfer in dem vergessenen,

halb verschütteten Gewölbe unterhalb der
Ruinen der Abtei höchst unsanft geweckt
wurde. -

,

.holla. Amerikaner, auf die Beine
rief ihm eine rauhe Stimme in die Ohren
und zugleich faßten ein paar oerve auue
ihn an der-Schulte-

r und schüttelten, ihn
tüchtig.

Im folgenden Augenblick öffnete der

Vagabund die Augen.
Wir bringen Dir Dein Frühstück und

wollen mit Dir plaudern, bevor wir an
die Arbeit gehen."

Der' Amerikaner griff zu dem Brod
und dem Fleisch und begann mit einem

wahren Heißhunger zu essen, dann und
nrann den neben seinem Lager stehenden

Krng an die Lippen setzend, um das fette

Fleisch mit dem Branntwein hinunter zu

spülen.
Vorerst sagt mir, wie es im Schlöffe

aussieht wo ich die Frau Mutter
Claire habt Ihr sie ja genannt ? finden
kann."

Im Schlosse und den ganzen Tag
wenn sie nicht ausgegangen ist entgeg-net- e

lachend und mit frechem Ton Hilt'
rich.

Der Fremde hielt mit seinem Kauen in
ne und blickte erstaunt aus. Dann rief er

mit einem höhnischen Lachen:

.Ich glaube gar. Du willst Deinen

Spaß mit mir treiben? Hättest dazu
noch ein wenig früher aufstehen müffen
c1m heute, Kumpan ! Laß Dir die Lust
dazu ein für alle Mal vergehen, sollen
wir gute Freunde bleiben nd zusammen
arbeiten. Ihr, seid alle Beide noch grü
ne Jungen, so alt Ihr auch in Eurer
Dummheit geworden, und habt noch Vie
les zu lernen, bevor Ihr das Handwerk,
in das Ihr Euch hineinzupfuschen erlaubt.
ersteht. Deshalb aufgepaßt! gethan,
w.'ls ich will, und geantwortet, wenn ich

fra.v! Nochmals: wo ist die bewußte

Frau', im Schlosse zu sinden, wo hat sie ihr
Nest?"

! - mm m i mT 1L

. Diek Rede mimte oen vewen Bauern
gewaltig imponirt haben, denn Notiert
4 tfl f.. f.. (0Mi444 M4lM ImV C sl
01(11 IN icwicui --oiuuiiiicu iuuc uuu yiu
rich antwortete diesmal in recht demüthi
aer Weise :

.Es war nlcht bös gemeint, Kamerad.
Hab mich aestern Abend noch erkundigt an
richtiger Stelle und kann Dir ganz genau
saaen, wo sie kampirt.

.Nun denn raus damit !" klang es recht

ungeduldig dem säumigen Sprecher ent
aeaen.

. .Ihr Zimmer," sagte Hiltrich, liegt
von hier aus m dem rechten Seitenflügel
des Schlöffe, zu ebener Erde, und geht
in den Schloßgarten. Es ist das dritte
Fenster von der Ecke an. Nun wirst Du
wohl zufrieden sem! r

.Wie gelangt man am besten und sicher

sten in den Schloßgarten und in die Nähe
dieses dritten Fensters V

jftni! der Schloßaarten und der
Park stoßen von allen Seiten an den o

fenen Wald der sicherste Weg ist über
den Bera. an der alten Burg vorüber.
Da sieht Dich, besonders am Abend, Nie
aatid."

Gut ! Du wirst mir diesen Weg über
den Berg zeigen, und nun an die Ar
beü!"

Gestern kehrte ich auf meinem Wege in
dem franzonschen Grenzstädtchen lenseits
der Berge und in einem Wirthshause ein.
Bevor ich daffelbe jedoch betrat, recognos
cirte ich das Terrain, wie dies meine Ge
.wohnheit ist und leder Mann, der kein

Esel ist, es thun wird. Die Ställe und
sonstigen Hintergebäude stießen fast an den

Wald, nnd wie ich durch die Spalten und
Löcher und Lehmmäuern spähte, entdeckte

ich in einem recht hübschen und trockenen
Raum ein ganzes Arsenal von Schikßge
räth : Büchsen, Schrotbeutel und Pulver
Hörner und was sonst noch zum Jagen ge
bort.

"

Der Wirtb war also entweder ein be

rechtigter Jäger oder das, was wir wer
den wollen ein Waldspitzbube ! Haha
Für Meres sprach das versteckte Waffen
devot?iemlich deutlich. Also vorbereite
trat ich in die Wirthsstube und stand auch
bald meinem Manne gegenüber. Nach
einem kurzen Gesprach wunke lch denn Al
les. der Wirth zapste nicht 'allein Wein
und Branntwein, sondern bandelte auch
mit Wildpret,-da- s ec nach Paris spedirte

leider nicht in solcher Menge, wie ihm
das angenehm gewesen wäre. ; Er kaufte

tS Wild von Jägern und den Bauern,
unb da thut dies immer noch nicht genüg
te, so wilddiebte er gelegentlich selber.. Ich
.saate ihm dies schließlich aus den Kojf zu

MonltorPotroloumOoson
Der einzige ungefährliche Petroleum, Ofen, frei on

allem Stub, Rauch und Geruch und garavtt't al
ungefährl'ch. laöka ?idhäit,r. (Helrt?ertr)und (loe Odests.) Alle Sotten Oef'N und Kochöfen,

aminsimse und "Erstes." Nxdrige Preis !

Jobnston 55 Bennett,
SS Oft Oashkngto Straße.
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5Die kürzeste Route nach Fort Wa,ne, Toledo.
Detroit und allen Punkten in Michigan nd Sanada.

Bloß inmaltoer Sagenwechsel nach e Dork.
Boston und dem Osten.

Ticket im Union Depot, No. 16 Nord Vkertdianft,.,
und Massachusetts Avenu Depot.

T. . P a l m e r, Dist.Paff.Agt., 8. Vash. St.
ö.M.Horin. ie,raf. S. . Toronlenk. S.D.

Agent, Sk. LouiS.

Chicago, 8t. Loul and
nttstniru" ütailroacl.

Zeit-Tabel- le für durchgehende und Lokal-Ziig- e.

om IS. Mai 18Ü an;
Züge verlassen daUnion,Depot,JndxlI.,i folgt:

Stationen. Schnllzg iPostzugiSchnlljg Leum.

?ba.5kdianaxl'S 4:35Crn 10:55 5:0531m 4.10N
Ant.amb'git? 6:48 l:25Nm 7:09 6:41
0 Rtchmond .... 7:20 m 2:00 7:40 m 7:20., Dayton 9:15 . 5:20 9:25 .
0 Piaua 9:26 . 4:C8 , 9:38 .
, Urbana 10:24 . 5:18 10:20 .
. Eolubul.... 12:01NM 7:10 ii:50 .
, Rewark i:2i . i: kvm

Eteubenville. 5:37 4:52
Wheeling 7:00 8:30m. PtttSbura.... 7:30 . v:45 .

m HarrtSburg... 4:15Crn 2:2091
m Baltimore.... 7:45 . 5:iOJJrn
, Washington.. :i7 --

7:50
:47 .

Philadelphia. 5:i5 --

7:25m Ne York.... H:i5 .
Boston 8:3032m 7:55 Cm

Täglich, f Täglich, ausgenommen Sonntag.
Pullmann'S Valaft, chlaf. und Hotel.Wagen

durch bis PtttSbvrg, HarriSburg, Philadelphia und
Neu, York, hnt Wechsel, BloS in Wagensechfei
nach Baltimore, Washington und Boston.

Jkabkartk na ist ff, P.firir. fstnytttt
no in sucn aupi'Aaorianen.Jüure au ve Westens
Sd tn dem Etadt.Bureau, cke der JlltnotS und

Washington Straße und t Union Depot Bureau.
Jvd,anapovS, ,u haben. Schlafagn.artn tön
nen im voraus gesichert werde durch Applikation
bet den Agenten im Stadt. Burrau oder im Unkn
Depot zu Indianapolis, Ind.
öameS VketZrea, Manage,, olumbuS, Ohis

..Ford, Senl. Passagier und Ttckt.,?gent
Pittlburg.P.

GSöttch.
3 1 & I E B

XU kürzeste nd beste Sah nach

Ioulsvllle, IsaLkvMe, 2Iemr)k!s, Chat-tanoog- a,

Atlanta, SaTannah, Jack-sonvill- e,

Mobile and Kew
Orleans.

ES ist vortheilhaft für Passagiere ach dem

Süden, eine direkte Ronte zu nehmen.

Palast-- , Schlaf, nnd Parlor-Wage- n zwischen

Chicago und Lonisdille und St. Louis und
Lonlsdille ohne Wagenwechsel.

Comfort, Schnelligkeit nnd Sicherheit bietet
die Skff" die alte zuverlässige

5V. Ml. & 55. M. M.

Robert 2mxnett
. Dist Pass. Agt Indianapolis, Ind.
E. "W. McKenna, Superintendent.
H. R. Derisc, G. P. Agt. Lonisvillö.

Nk sey, Ihr öenützt e

sMDmA um i
. Ü3arnm? --Ci '

Weil sie die kürzeste und beste Linke über
Ot. JLonis9 Missouri, Heilig

susi Iowa,, ferjraolcci,
Toxan, Arlianeas, Colo
rado, New Moioo, De
coto Ad Calirornia ist.
Dat Vabnbett ist don Stein und

neu sind an Stadt. Die Waa.n Kai, d;.
neneften Verbessernnge. Jeder --

Zug hat
cyiaswagen. vN agiere, od ste nun Billete

erster Klasse oder Emiarante.Ulet lmh,n
derden durch unsere Passagierzüge erster Klasse
befördert. ' '

r .

Ob ie nn ein Billet zu ermSigtea Prei.
sen.
, ein Ereurfnsbillet. ' dn ira,n ... ...
eisenbahnbillete vollen, kommen ' Sie, oder

iqrrirru vt an . .

2lott. ICtamott,
Distrikt Passagier.Zlgent. .

Office : Vaadalia.lÄ'bände, ei Squeredefl.
lich vom UnionDepot, Indianapolis benss
an die Unterzeichnet e

0. 0111; en'l Supt. St. Los!,, Mo.
0. U.gord, e'lPass..gt., St.Lonis,W


